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Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. f. Bezirksgerichte Planina wird

'" Nachhange zu dem Edicte vom 20slcn
s "" l l. I . , Z. 404!'. in dcr Ez'ccntionö^
l̂hc des Johann Narcd von Mahncttc,

^en Jakob Schwigcl von Martinsbach
^ " . 72 f l . 37 kr. <-.5.c bekannt gemacht,
^ zur zweiten Rcalfcilbietun^Stagsatznng
"! 9. October d. I . lein Kauflustiger
'Wcucn ist, weshalb am

6. N o v e m b e r l. I . ,

^mi t tags 10 Uhr, zur drillen Tagsaz-
"a geschritten werden wird,

^ K. k. Bezirksgericht Planina, am 10tcn
""°der 1868.

^ 7 2 0 - 3 ) Nr. 6433.

dritte erec. Feilbietung.
j .^l?m t. t. Bezirksgerichte Planina wird
Hv ̂ achhangc zu dem Edictc vom 30stcn
s/^l l. I , , Z. 3( ; i0, in der Exccutions-
, ^ des Stefan Otonicar von Zlikniz,
, „ ^ 182 ft. 36 kr. l>. «. l-. bekannt ge-
t»«s ' ^°ß zur zweiten RealfcilbictnugS.
lH°hung am 9. October d. I . lcin 5tauf.

^ '2er erschienen ist, weshalb am

. 6. N o v e m b e r l. I . ,

z^lN'ttags 10 Uhr, zur driltcn Tagsaz-
^,llrschrillcn werden wird.

hs, , ^ Bezirksgericht Planiua. am lOtcn
^ ' r 1868.

' ^ 7 5 ^ . 3 ) ' "" Nr. 2 2 ^

Reassumirung.
!l>>̂  °" dem k. k. Bezirksgerichte Reisn,';
^ttin/'s' ^ ' ExeciitionSsachc dcS Ka,l
l^ l°tcl von Rcifuiz gegen Johann Gor-
tze,,,°" '̂ liesach >,<!.». 60 fi. .̂ .«. o. mit
h. ^ ' cn i f t,as diesgerichtlichc (5dict vom
9l>nH "' ^ ^ - Z°l)l 3644 , kund^
^r lz, ^ ^ lnan in die Rcossnmiiling
ll^^^geardntt gewesenen nnd spater si
^ zweiten und dritten Fcilbictung der
ÜOlde» " " gehörigen, zu Fricsach lie-

- lm Grundbuchc der Herrschaft

Neiflli^ ^ill ' Urb.<Nr. 578 voltcmmei'deli,
ans 746 fl. gerichtlich gcschätzlcn Ncalilät
^williget nnd dcrc« Vornahme aus dcn

6. N o v e m b e r
und auf den

7. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
lcdcömal Vormittags 10 Uhr, in der Gc-'
richtslanzlci mit dem vorigen Anhange
angeordnet habe.

K. k. Bezirksgericht Neifniz, am lsttü
M a i 1868.

( 2 7 0 6 - 3 ) " Nr. 4586.

Erinnerung
an dcn ullbclai'nt wo befindlichen M a -
lhiaS D o b r a o c und Andrea« L c u st i k
von Brcg und deren Ncchlönachfolgcr.

Von dem l . k. Bezirksgerichte Groß-
laschitz wird dcn unbekannt wo lxfindl>
chrn MalhiaS Dobravc und Andreas ^'cu-
stit von Brcq und den gleichfalls unbe-
kannt wo befindlichen NcchlSuachfolgcrn
hiermit erinnert:

ES habe Anton Dobiavc von Vrrg
widcr d'cscll'cn die 5tlagc auf Verjährt'
und Erloschene» llärung von zwei Satz
Posten n 100 si (5.-M. <>. .̂ l-. an der
Realität Urb.Nr . 23 u«l Ortenea^ »,l>
I»!l,<«. 1. September l. I . , Z. 4586, hier-
amtS eingebracht, worüber zur summari-
schen Verhandlung die Tagsahung auf dcn

16. N o v e m bc r l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 18
der allerhöchsten Entschließung vom 18ten
October 1845 angeordnet und dcn Ge-
tlagten wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes dcn Hell» Ballhelmä Hoöcvar von
(Äroßlaschitz als Cu>l>!(,l' ü<! lxluin auf
ihre Gcfahr uud Kosten bestellt wurde.

Dessen wcidcu dicscll'cu zu dem E»de
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Z»il selbst zu crschcincu oder sich ciuen
audcrcn Sachwalter zu bestellen und an<
hcr namhaft zn mach<n haben, widri^cnS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt weidcn wird.

K. l. Bcziltsgcricht Großlafchitz, an,
2. September 1868.

(2776—3) Nr. 4489.

Executive Feilbietung.
Bon dem k. ^ Bezirksgerichte Ncifniz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sti nbcr daS Ansnchcn d?S Josef

Pajnic von Bnkovic H.-Z. 2 acgcn Tho-
maS Perjalel von Ncifmz H. Z. 11, wc-
a.cn aus dem gc^ichlllchcn Vcrglcichc vom
10. Februar 1866, Z. 1027, schuldiger
65 ft. ö. W. «'. 5. <', in die executive of
fentlichc Vcrstcigcrnnsj dcv dcm ledern
gehörigen, im Grundbuchc der Pfarrgnll
Rcifni; >u!» Urb.-Nr. 8 vorkommenden
Kaischenrcalität sammt An- und Zugebö,,
>m gerichtlich erhobenen SchätzungSwcrlhe
von 479 ft. ö. W., gewilligt und zur Vor>
nähme derselben die Fcilbielnngstansutznn'
gcn auf den

9. N o v c m b c r u»»d
9. D e c e m b e r 1 8 6 8 und
8. J ä n n e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. im
Gcrichlositzc mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictcndc Rca
lität nur bci dcr letzten Fcilbietung auch
unter dcm SchäpungSwcrthc au dcn Meist
bictcndcn hintangcgcbcu wcrdc.

DaS SchätzungSl'rolotoll. dcr Ornnd^
buchSc t̂ract und dic ^icitationSbcdinguissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsslundcn eingesehen wcrdcn.

K t. Bczirlsgcrichl Rcisniz, am 12tc
August 1868. ^ ^

^(2777^2) '^s. 4703.

Ereculive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Rcifniz

wird hiemit bekannt gemacht:
ES scl iibcr das Ansnchcn der Mart in

Ri'tainischcn Erben von Nci fn i ; , durch
Hrn. D>'. Wcncdiklcr von Gotlschcc, gegen
IN ban Lam»? von Ncisniz, wcgcn anö
dcm Vcralciche vom 24. Ju l i 1860. Zahl
231 l , schuldiger 63 ft. ö. W. <:. >«. r. in
dic cx>culivc öffeutliche Versteigerung der
dcm letzter», gehöiigcn, im Grundbnchc
der Herrschaft Neifniz >ul, Urb.^Fol. 82,
Consc.'Nr. 102 zu Reifuiz uortomlnenden!

Realität, iin gerichtlich erhobenen Scba>
;nngSwcr<hc von 1699 fi. ü. W,, grwilli»
gct und znr Vornahme derselben ric exe»
cutivc sseilbielungsta<lsatzungen ans den

1 1. N o v e m b e r und
10. D e c e m b e r l. I . und
1 1. J ä n n e r 1 8 6 9 ,

jcdcömal Vormittags um 10 Uhr, in drr
Ocrichlstanzlci mit dcm Anhange bestimmt
morden, daß die fcilzubictcnoc Realität
nur bci der letzten Feilbiclung auch un«
icr dem S.I'ätzungSlverttie an den Meist«
bietenden hintangcgcben wcrdc.

DaS Schätzungoprotokoll, der Grund»
bnchSc^lracl und die Licitalionsbcdingnlssc
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstmlden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 24slcn
August 1868. „_„__
(2801-2) " Nr. 3960.'

Relicitation.
Von dcm l. t Bezirkelgerichte R"d«

mannSdorf wild hicuut bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Satz.

gläubigerin Theresia Kcrt von Trieft,
dnrch dcn Machthaber Johann S^je von
Prcdoßcl, gegen Franz Pozml von ilropp,
wegen nicht znaelialtcncr ^icilatiynsbeding«
nisse in die Rclicitalion dcr vom lchlern
in dcr Excculionssachc dcs Ignaz Pibrooc
von Kropp gcgcu Valentin Kett von dort
!"!<>. 315 f l . eislandenen Neal'tätcn Post-
Nr. 133, 178 und 340 »<! Herlschaft
Nadmanni'dorf, im grichilich erhobenen
Schätznngswerthe von 700 ft. ö. W., ge-
williget und zur Voruahmc derselben die
Feilbietungstagsatznug auf den

2 1 . N o v e m b e r l. I . .
Vo, mittags um 9 Uhr, hiergerichts mit
dcm Anhange bestimmt worden, daß dic
feilzubietende Realität auch unter dcm
SchätznügSwerthe an den Meistbietenden
hiutangcgcblN wcrdc.

Das Schätzuugsprolotoll, der Grund-
buchöettiact und die ^lcilationSbcdiugmssc,
tönucn bci dicsnn Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Naomanliodorf, a,n
l 7. October 1868.
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;{nf)iiiii7,l lt'ii!]lnii(ii'i
nun Uvuz

beehrt sich den p. t. X a l i i f i p a t i e n A e i i höf-
lichst anzuzeigen, dass er hier in I jUi f iaHl
angekommen und in seiner Privat-Wohnung
im I l e lmai i i f t ' schen Hause von 9 Uhr Früh
bis 5 Uhr Abends zu treffen ist. (2795-6)

Ein großes

Magazin
aulzer dnn Pomcrio uachsl der > 4 > « A « « t « 5 »
<«»^ !»>»»<>> ist vom « 5 IV«,v«>,>»»^^
«>. ^>. au zu vcrlniethcu,

Nähere Aueluuft iu dcr Vierbrauere, der

' DMs^ Gegen Franco-Linsenbung
von 2 ft. (in rcc. Vriefe) versende ^
die Instruction, nm mit circa 45 fl. ,

^ Capital auf reelle Weise zu einem «
O i n k o m m r n von über iftNU ft

! zu gelangen — Auch filr Damen
i passend, - ̂ f . A d o l f R ich ter iu
^ D u i s b u r g am Nhmi.
! W ^ Daß diese Instruction nicht i
mit anderen werthloseu Offerten zu,
verwc6)scln ist, beweist nachstrheuder,

! Brief (>'n Böhmen), ii'lstcn,
! Juli 1^<)8. — Beziehend mich auf
! Ihre Sendung (die Instruction) voin

2^, d. dllnlc Ihnen hiermit höflichst
und ich ersehe, zu meinem größten,

! Ver,,l>llgrn, daß ich r5 mit einem ^
Ehrenmann zn thun habe . . . . :c.
— Ihrer umgehenden Antwort ent-
gegensehend, daulc Ihnen nochmals
recht sehr, dasi Sie mich nicht getäuscht

! haben :c. ( 2 8 2 4 - 1 )
! Johann Franz Janrcek.

Die seit vielen Jahren bestehende

Niederlage
bei- lu h. ersten rayjSf Imitiröbrfujjtcn

iUllttliilfr Dßsd)-
tDa(irftt-/atirik

d e s (fi<S3-:S0)

F. A. Dattelzweig,
bekammt durcli ihr ausgezeichnetes Fa-
bricat, von welchem die Preise neuerdings

bedeutend herabgesezt sind,
befindet sich noch immer bei

ctslicrt CriiisuT
In I AI Ilia cli. llaniilplatx

i r . 939 ^ZIIIII luliCi'."
X. It. n.is noch vori'älliî c H a m e n -

M'tisirlllt'aAl'eil-linicrr, bestehend in
Leinen- und Ii:iiuiiwoll-Ta{,r- unil NiiclitlicDiden,
Leinpfi- und Ii.iiiinwull - Ilnmenhnsen , Corsetts,
Nachthäubchcn, gestricklen Zvvirnstrümpi'en, wird
/u bedeutend lierabgesetzten Preisen .gänzlich
eusverkaust.

" iFletsri)-Wrtf
i n b e r © t a b t V n i b a d) f ü v b e «

SOßoi i a t i t t o b e m b e r 1 8 6 8 .
3 «^

I.Sorte K ! ) ^Z
(Fleisch bester Qualität).- D AU-^
1. Ruftbraten ,
2. Lungeuliratc» lr. ^ lr.
- l . iticuzstilli . , . . ' ,'
4. Kmscrstlicl P f " " d . '.'5' ! 2^
5. SchlilsselüNl!
^. Schweifstücl

2. Sorte

(Fleisch mittlerer Qualität):
7. Hinterhal« »
«. Schultcrstilcl <», ^
9. Rippenstlict s Pf""d . .̂ l l«

10. Oberweichr !

!̂. Sortc
(Fleisch geringster Qualität):
I I . Fleischlos'
12. HalS c». ^ !l
13. Unterweichf > Pfund . ,? N
14. BnistsiUck !
,5. Wadcnschinleil ) !

Drr Maqisllatij-Volstand.- Onttma«.

»«?»̂ «, Das Wiener

Damen - Confections-
Geschäft.

dantend filr das ihm bis dahin gcschcnttc Zu-
trauen, theilt hierdurch mit, daß es am I<1. N o -
vember d. I . , und zwar dieses mal mit einer
ganz außerordentlichen AnSwahl in Neuheiten
wieder seinen Verlauf eröffnen w rd.

DaS Verlaufslocal wird nach wie vor sein
Stcrual lee N r . 24, Mal ly 'scbe« H a u s .

, (2809-2) Nr. 4260.

Curatorsbestellung.
Das hochliililichc l. t. Lalldcsgericht

öaidach hat mit dem Gcschlussc uum l7tc»
October 1868, Zahl 5371, dcu Iohulw

, Pclrit, Hllbelwtsitzer in Grad, wcßei, Ver-
schwendung unter Clnatcl ;» slcllen bc<
sui,dcn, nud cö ist ihm Johann Ahlin
von Ziltlüch alü Kurator bestellt worden,

it. t. Aezilli<^elicht z?lüinbul'g, am
24. October !868/

^2823—1)" )sr7907?.'

Zweite M . Feilbietung.
Mi t Äczug auf daS Edict vom 4ttn

August l. I . , Z. 6527, wild bekannt gc-
gcbcn, daß bei rcsnltalloscr erster Feil-
bietulig am

20. N o v e m b e r l. I . ,
Bormittag 9 Uhr, hiergerichts zur zwei-
ten executive« Feilbirtuug der dem Andre
Tomaziö vou Hraschc gchöligcn 9ttalitäl
geschritten werden wird.

K. t. Aezillsgcricht Adelsberg, am
23. October 1868.

(2807—2) ^ i r . 6564.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. k. Aezirlsgerichlc Planina wird

im )iachhangc zn dem Ediclc vom 12tcn
Mai l. I . . Z. 3244, in der Elcclitionö-
sachc dcr k. t. Finanzprocuratlir n<iüi. dcö
hohen Acrars gegen Martin Weber von
Zirtniz i'l«. 12 fl. 64 lr. l>. >. c-. belannt
gemacht, duß znr zweiten NcalfcilbietnngS-
tagsatzung am 13. Oclobcl d. I . kein Kanf-
lustiger clschicl'en ist. weshalb am

13. N o v e m b e r l. I .
zur drille» Tagsatzung gcschriltcu wer»
den wild.

K l. Bezirksgericht Plamna, am !4tcn
October 1868.

"(2799—2) Nr. 4180.

FahrmsscFeilbiettUlg.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Nad-

mannSdoif wild hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcö Herru

Andreas Tomcnig von Laibach, durch Dr.
Munda, die executive Fcilliictnng der, dcr
Fran Fsanziöta S . B. Aichclburg uou
RadmaunSdorf, nun in Laibach, gehörigen,
gerichtlich auf 332 f l . 65 lr. bewettheteu
stahrnissc, als: Einlichtungs« und Klei-
dungsstücke, Wäsche, Porzellain und Sil»
derzeug, daun Bücher uud sonstige Fähr-
nisse, wegen schuldiger 8400 f l . c. 5. <'.
bewilliget und zu dcreu Voruahule dic
Tagsatzuugen auf deu

2 0. N o v e m b e r und
4. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in k'cc>
Nadmalmsdorf mit dem Beisätze angeord-
net worden, daß obgedachte Fohrnisse crsl
bci dcr zuititcn Tagsatzung alleufalls an6)
unlcr dem GchätznuaSwerlhe gegen gleich
bare Bezahlung hmtangegrben werden.

K. k. Bezirksgericht Radmcmnsdorf, am
l 8, October 1868.

D a s S t l b f l s t u d i u m der e u u l . oder f r a n z . Sp rache wird Jedem, der ernstlich lcmen
w , l l , in rincr frllher ungeahnten Weise erleichtert uud ohne Beihilfe eines Lehrers ermöglicht
durch die Ultterrichtt'lnicfe nach der Methode T r n s s a i n l - V a n g e n s cheidt, non weläicn nimulehr
die f ü n f z e h n t e , dmch cin,' sclteuc iiorrcclhcit sich ailv<zeichücude Auflage u u l l f l a n b i g erschiene!«
ist. — (Segen t i t früher so zahlreich vom Auslande her entnommenen Methoden hat sich i i , dcr
T o n j s a i u l ^angcnschcidl 'schcu Lehrmcisc rnblich einmal auch iu diesem Fache ein Product
Deutschlands gesunden, bae dem Auslande zum Vorbilde dient nnd bereits vou Franzosen, ^ol lä i l -
dcrn, Vclgier», slmsritauer» :c. adoptirt niurde, sowohl in einfachen llckrsclzuuacu alö iu enti
sprechenden Bearbeitungen, Eiuer solchcu glänzenden Anerlcunuug stehen etwa zehn »ach nnd nach
in Dcnlschlaud rrschicucuc Nachahmungen zur Seite. S ind lchlerc, trotz ihrer anscheinend größeren
Billigkeit, nicht über die crste Anf l . hluausgclommen, wogegen uou T o u s s a i u t - L a n g c n s c h e i d l
dither alljährlich ncuc Auflage» erschienen, so licgt hierin wohl dcr beste Beweis dafür, daß lein«
icner Nachbildungen lö vermocht hat, ihr Vorbi ld zu erreichen, die« vicllnchr sich sciurn wohl«
ermorbcueu Ruf alö baö gcgeuwärtig beste Hilfemittel für dcu sprachlichcil Eclbsluutcrricht durch
"cle Peruolllonnnlmng zu erhalten wußte. Namentlich aber ist hcrr>or;uhebeu, daß eiu Hauptpunkt,
dic Aussp rache , wohl schwerlich mit größerer Oenauigteit und ^'orrectheit liersiuulicht werben
taun: kurz,

„die Toussain l -Lal tgeuscheidt 'schen Unterrichtsbriefe verbienc« die Empfehlung volliländig,
welche ihnen vou D i e s t e r w e g , H e r r i g , S c h e l e r , S c h m i h , S t a b l e r . F r e u n d ,
B i c h o f f und anderen A u t o r i t ä t e n geworden ist."

2472) iMgemciue Deutsche kehrer«Zeitung)

Eingesendet,
3Va perc. in IO Jahren al pari rückzahlbare

Pfandbriefe
Öcr ft. li. |jrtti. öflerr. {jijiioUjefteiiOlanft

in Wien
küiinc.n IHUI GVM 1/. vom 2. Juli 18C8 zur An l^c von l'upiliar-, Kidrii-oinmiss-
mul DrposilciiffeMcrn , sowie zur Anl.joc von Cnpilalicn der S(ifluni><n und
(ridlich zu Dicn-b und G^chüflsiNHilionrii vcrwuidi-f werdm.

Oic absolule SiVliii-hcii und die hohe VcnvcndbiirktMl pign«-n dieses EftVcl
^.iii/, In'sondcr.s zur t/iijiilalsanlitiic.

Der Coupon wird hiill.jälirig und zwar iun 30. Juni und 31 . Dcccinl». r
I. J ol ino Jcdwoclcn Abzug- :m>Lirzi>Idt.

Divsc ITiindhi-"»-!1!' können zu dun ji wriliV< n Uör.scni.diirs!' durch d'w k. k.
p r i v . ös><crr. H y p o t l i c k c i t - K a i i k (Wien, Wipplingcr.sliass« Nr."30)
und durrh «lie . l u g lo-ö .Mterr . B a n k bezogen werd<n. (2277 9j

(2822-1) Nr. 0009.

Dritte crec. Feilbictlmg.
Mi t Aezug auf die Cdicte vom 27stcn

Juni und 18. September l. I . , Z. 5122
»üd 8019, wild bekannt gegeben, daß,
nachdem auch die zwcitc Feilbictuug rcful-
tallos war, am

1 7, N o v r m b c r l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, hierg.richts znr drit.
ten czccutivcu Fcilbictung dcr dcm Josef
Slavin von .Avamltc gehörigen Nealitä-
lcn geschrilten werden wird.

K. l. Bezirksgeiicht AdclSbcrg, am
20. October 1868.

(2818^1) Nr."6.

Fahrnissc- ulldRealitätcn-
iVersteigerung.

V '̂N dcm l. t, Bezirksgerichte Lack
wird bekannt geinacht, daß über Ansuchen
dcr Agnes Iercb und dcr Verlaßglaubi-
ger nach dem am AI . I n l i l. I . verstor<
bcnen Simon Icreb die vcrslcigcrungs-
wcise Veräußerung dcr zu dieser Verlas»
scnschaft gehörigen, im Nou.-Orundbuchc
dcr Herrschaft Lack ^uli U.-Nr. 182 vor-
tommei'dcu, zn GorcoavaS ob Pollana
unter H.-Nr. 1 liegenden Ncnhäusclrcalilät,
im Schätzmlgswcllhc von 450 f l . ncbst dcr
mit Kanfvcrtrag vom 9. Inn i 1854 crkanf-
lcn,von dcrHnl'lcallläl U.'N!.827i'<lHcrr-
schaft Lack H.'Nr. 20 zu Gorcuavas «u'ch
nicht abgcschricbcnrn, in dcr gleichnamig!n
Slcucrgemcindc gllegeneu, derzeit als Acker
clillioirtcn Wciocparzcllc Nr. 25, im Schäz-
znngswcrthc vou 76 f l , , bcidc Ncalilälcn
dahcr im Schätzuligswcrlhc von 526 fl. ,
dann dcr sämmllichcu Verlaßfuhrinsse nach
den im Ilweularevrolotollc vom 7. Sep-
tember 1868 erhobenen Schä'tzungblvcrthcn,
bewilliget nnd die Tagsatzmig zur Vor»
nähme dieser Amtöhandlulig auf

M o n t a g del» 16. N o u c m b c r l. I . ,

Vormittag nm 9 Uhr, im Orte dcr Lie<
gcnschaflen zu Gorenavas H.-Nr. 1 an»
gcordnct worden ist.

Kauflustige werden zum zahlrcicheu
Hrschriucn mit dcm Anhange eingeladen,
daß jeder Licitant filr die Liegenschaften
ein lOpcrc. Padium vou dcu obigen
Schätzungswcrthcn zu erlegen haben wild,
wogegen die Fährnisse nur gcgcn gleich
barc Bczahllnig feilgeboten wcrdcu; daß
endlich dic weiteren Licilationöbedingnisse
in dcr hikloltigen Nolariatstcmzlci, Sladt
HauS'Nr. 29, während den Amtosimideu
eingesehen wctdeu lönucn.

K. l. Bczilksgcricht Lack, am 22slcu
October 1868.

freiwillige

Licitation
einer großen

Müblrcalität bei Graz.
Am 13. November 1868,

um I I Uhr Vo>mittags, wird in ssals'
dorf bei Graz, in Stcicnnark, die daselbst
gelegene Mühlrcalität im Wcge der freie"
Versteigernug veiänßcrt werden.

Dieselbe besteht a»S eincm große»
cinstockhohcn gemaucrtcn Wohnhalise, groß'
aitigcn, grösilcnthcils ucnerbaliteu SlallliN'
gcnni>dWirthschaslSgcbänden,ciucrMallth'
iniihlc mit 9 Gcwgci,, cincr Drcschnm^
schiuc, cincr Aicltcrsagc. ciucr Oclprcsft,
dann 83 Joch Grmidstlickcn dcr versch^
denstcn (5lillu,cn.

Alle Gcbände si»d gcmciucr!, mit Z ' ^
gelu gcdcckt uud in sehr gutem Bauzustau^-

Die Gluudstiickc siud ganz arrondirt,
haben eine ebcuc Lage und gute OodeN'
licschaftcnhcit uud licgeu uumittclbar «>'
dcn Gebäuden.

Die Wassctkraft ist eine vollkon'«'"'
constaute, sammt dem Mühlgangc aus
cincr weiten Strecke anf- nnd abwarte
Eigclilhum des MuhlbesitzerS und das
Gefalle beträgt, bci cincr Wüssermächtigkell
von 5 Schuh Tiefe und uahczl, 4 Klaflen«
Breite, 6 Schuh.

Dic sämmtlichen Gebäude liege» "'
dcr Ortschaft K^lsborf, nmnittrlbar «>'
dcr Ncichshauptstrußc, sind vom Bahnhof
Kalsdorf nur 5 Miuutcu ui'd von dc
Hauptstadt Gr^z per Bahn 15 M'UUte"
und zu Wagen 1 Llnnde entfernt.

Diese Muhlrcalität ist uicht uur "
ihrer gcgcnwärligcu Bcwirlhschaflung a
Mahlmühlc undOckonomiegut sehr empi^
lcnswcrth, soudcrn würde sich!nSbcso»dc ̂
auch wcgcn ihrer Wosscrlraft, dcr gro^
Auödehnuug dcr Gebäude und dcr ĉ>)
dcr Eisenbahn'Stalion z^ cinem a>'d"
großen Industric-Uutcruehmcu Vorzugs
eisslicu. . .„s

Dcr Ausrufspreis für d,cfe
40.470 fl. gerichtlich bcwcrlhctc Neau
beträgt 35.000 f l . und daS im Bare -
Sparcasscbnchcln oder Börse-Effect"» >
cllcgcndc Vadilim 5000 ft. .̂̂ ,

Dic weiteren L!ciwtious>Bcdmau"g^
sowic dcr Grui,dbuchs>Extract " " ^ ;,
SchätzUl'gSprotokoll tounen in der ." u
stratnr des l . , . Bezirksgerichtes Umg b'MS

Gra^ und in der Kanzlei des Helr'
tar Dr. FranzHirschhofer iu ̂ ^ " 7 ^
werden. ( " " ^

Druck und Verlag oou I g u a z v. K l e i u m a y r und Fedor Vamberg in '̂aibach.


